
 

 

 

 

 

 

   

 

Die Besten 2023 
Gemeinde ehrt herausragende Leistungen 

 

Für herausragende schulische und soziale Leistungen wurden von der Gemeinde geehrt: (v.l.n.r.) Eva 

Enggruber, Anna Wimmer (beide Realschulabschluss), Antonie Lindner (Sozialpreis), Noam Haberl,  Jonas 

Stadler (beide Abitur), Christan Hirl und Andreas Graser (beide Verwaltungsprüfung). Bürgermeister Stefan 

Weindl (3. v. l.) überreichte als Zeichen der Anerkennung eine Urkunde, Gutscheine und Blumen.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde Postmünster, liebe Leserinnen 

und Leser des Postboten, 

als Erstes darf ich Ihnen an dieser Stelle, obwohl 

schon wieder ein Monat vergangen ist, noch ein 

Gutes und ein an Gesundheit reiches Jahr 2024 

wünschen. 

Ich möchte es nicht versäumen, Danke zu sagen, 

für das gute Miteinander im vergangenen Jahr. 

Viele Maßnahmen wurden letztes Jahr vorbereiten 

und angestoßen. Viele Maßnahmen konnten wir 

aber auch erfolgreich abschließen.  

Durch die stete und intensive Suche, ob die 

Maßnahmen zuschussfähig sind, konnten wir den 

Schuldenstand der Gemeinde nochmals senken 

und der Gemeindesäckel wurde dabei geschont. 

Die Pro-Kopf-Verschuldung konnte somit wieder 

auf ein sehr niedriges Niveau gedrückt werden. 

Der Blick in die Zukunft zeigt uns aber ganz 

deutlich, wegen der unübersichtlichen Lage in der 

Wirtschaft, auch beeinflusst durch das 

Weltgeschehen, dass wir sehr sorgsam unsere 

finanziellen Mittel einsetzen müssen. Um den 

Aufgabenbereich, die sogenannten Pflichtaufgaben 

der Gemeinde, abdecken zu können, müssen wir 

uns ganz genau ansehen, ob wir uns Projekte 

leisten wollen, die nicht in diesem Pflichtbereich 

liegen. 

Für mich persönlich ist es wichtig, das gute 

Miteinander in der Gemeinde aufrecht zu erhalten. 

Das geht nur mit den Vereinen. Die stehen leider 

nicht unter den Pflichtaufgaben der Gemeinde. 

Deshalb ist es mir besonders wichtig, hier immer 

nötige Geldmittel im Haushalt bereitzustellen. 

Unsere Aufgabe für 2024 wird sein, nach vorne zu 

schauen und die Chancen für unsere Gemeinde in 

den kommenden Jahren zu erkennen. Neben den 

vielen Straßensanierungen, dem Glasfaserausbau, 

der Umsetzung des Feuerwehrkonzeptes, wird 

uns die Pflichtaufgabe „Kinderbetreuung“ zeitlich 

und finanziell über viele Jahre fordern. 

Zum Schluss darf ich allen Ehrenamtlichen, die in 

den Vereinen, in der Jugend- und in der 

Seniorenbetreuung tätig sind, für ihren Einsatz 

danken, aber auch anspornen in Zukunft diese 

wichtigen Aufgaben weiterhin zu übernehmen. 

Ich darf euch bitten, auch den Gemeinderat und 

mich als Bürgermeister bei unseren Aufgaben zu 

unterstützen. Wir alle zusammen sind die 

Gemeinde Postmünster und um die geht es auch 

2024. 

Miteinander und füreinander in der Gemeinde zu 

leben, wäre mein Wunsch für 2024. 

  Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Stefan Weindl 

 

 

 

 

 

Glasfaserausbau gestartet 

 

Nächste Sitzungen 

des Gemeinderates 
 

 

Dienstag, den 06.02.2024 

Dienstag, den 12.03.2024 

Dienstag, den 09.04.2024 

jeweils Sitzungen des Gemeinderates und 

Bauausschusses, Sitzungsort: Sitzungssaal 

des Rathauses 

Bekanntmachungen, Niederschriften und Infos: 

www.postmuenster.de >> Gemeinde & Bürger >> 

PostRat - Sitzungsportal 

 

 

 



Herausragende  

Leistungen geehrt 

 

Die Geehrten zusammen mit Bürgermeister Weindl 

im Gasthof Brunnenhof. 

Am 25. Januar 2024 fand wieder die 

alljährliche Jahresfeier der Gemeinde 

Postmünster im Gasthaus Brunnenhof statt. 

Dazu waren die Bürgermeister der 

Gemeinde, Gemeinderatsmitglieder, 

Angestellte und besondere Ehrengäste 

eingeladen.  

Zu Beginn der Feier ließ der 1. 

Bürgermeister Stefan Weindl das Jahr 2023 

Revue passieren. Im Weiteren ehrte und 

bedankte er sich bei seinen Gästen aufgrund 

hervorragender schulischer und sozialer 

Leistungen.  

Für die Organisation und besondere 

Mithilfe bei den Seniorentreffen bedankte 

sich der Bürgermeister bei Beate 

Kainzlsperger mit einem Blumenstrauß. Des 

Weiteren ging auch ein besonderes Lob des 

Bürgermeisters an Bernhard Würdinger, 

welcher bei den organisatorischen und 

planerischen Arbeiten rund um die 

Containeranlage Kinderkrippe besonderes 

Engagement zeigte.  

Anschließend wurden die ausgezeichneten 

schulischen Leistungen der Ehrengäste 

honoriert. Denn eine Urkunde, Gutscheine 

und Blumen erhielten Theresa Wasmeier, 

Jonas Stadler und Noam Haberl für einen 

hervorragenden Abiturschnitt, aber auch 

Anna Wimmer und Eva Enggruber 

gratulierte der Bürgermeister für deren 

herausragenden Realschulabschluss. 

Ebenfalls geehrt wurden die 

Verwaltungsangestellten Andreas Graser 

(Abschluss als Verwaltungsfachkraft) und 

Christian Hirl (Abschluss als 

Verwaltungsfachwirt) für ihre 

hervorragenden Leistungen. Zudem konnte 

Christian Hirl sein 5-jähriges 

Dienstjubiläum feiern. 

Eine besondere Anerkennung des 

Bürgermeisters Stefan Weindl für besondere 

soziale Leistungen erhielt Antonie Lindner 

durch eine Spende und Blumen. Denn Frau 

Lindner engagiert sich in ihrer Freizeit 

ehrenamtlich in Bergdörfern in Nepal, 

Indien und vielen weiteren Ländern. Dort 

hilft sie beim Aufbau von Pflege-

einrichtungen und Schulen, aber auch bei 

Wiederaufbauarbeiten in von Erdbeben 

betroffenen Dörfern.  

Im Anschluss daran bedankte sich der 2. 

Bürgermeister Johann Kaisersberger bei 

Stefan Weindl für die gute Zusammenarbeit 

im zurückliegenden Jahr. Abschließend lud 

die Gemeinde alle Anwesenden zu einem 

gemeinsamen Essen ein. 

Zusammenfassend war die alljährliche 

Jahresfeier der Gemeinde Postmünster ein 

gelungener Abend! 

Bitte dran denken: Das Rathaus ist am Faschingsdienstag ganztägig geschlossen! 



 Gaudi und Tanz 

 

Viele Mitglieder des Seniorenclub 

Postmünster haben sich zum 

Faschingskranzerl im faschingsgerecht 

dekorierten Gasthof Brunnenhof 

Attenberger in Postmünster getroffen.  

Vorsitzende Sonja Förg-

Rohrmoser begrüßte auch 

Musiker Sigi, der mit 

einem bunten Potpourri an 

Liedern und so manchem 

lustigen Spruch und Witz für beste 

Unterhaltung sorgte. Es wurde geschunkelt, 

geklatscht und viel mitgesungen und auch 

die Senioren kannten die eine oder andere 

Anekdote, die zum Besten gegeben wurde. 

Und natürlich wurde auch getanzt.  Maria 

Schmauß trug lustige Geschichten vor und 

die Vorsitzende eine kurze Büttenrede. Und 

mit viel Stimmung ging es dann bis zum 

frühen Abend, bis sich die letzten Senioren 

vergnügt auf den Heimweg machen. Für die 

beste Verkleidung erhielt Elfriede Pfeifer 

einen Piccolo und Franz Roth für die 

zweitbeste Verkleidung etwas Süßes. Und 

Franz und Irmi Zauner erhielten eine 

Flasche Sekt, denn sie waren das fleißigste 

Tanzpaar. Viel Lob und extra Lieder gab es 

für das Wirtspaar Attenberger und 

Bedienung Andrea.  Das Fazit der Senioren: 

Es war ein wunderbarer und lustiger 

Nachmittag.   

 

Rathaus mehrere Tage im 

März geschlossen 
 
 

 

 

Wegen einer dringend notwendigen 

Umstellung des EDV-Fachverfahrens im 

Einwohnermeldeamt muss die 

Gemeindeverwaltung mehrere Tage im 

März schließen.  

Voraussichtlich vom 07.03.2024 bis 

einschließlich 13.03.2024 bleibt daher 

das Rathaus für den Parteiverkehr 

geschlossen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Beantragung 

von vorläufigen Reisedokumenten oder 

sonstigen eiligen Angelegenheiten 

ebenfalls nicht vor Ort möglich sein wird. 

Kontaktieren Sie uns daher im Fall des 

Falles unter Tel. 08561/9849-0 und Sie 

werden von uns Anweisungen erhalten, 

bei welcher Gemeinde im Umkreis Sie 

vorsprechen können bzw. wie Ihr nicht 

aufschiebbares Problem gelöst werden 

kann. 

Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu 

entschuldigen. Die letzte dieser 

Umstellungen liegt bereits ca. 20 Jahre 

zurück. 

 

 



Moderne Poststation 

in Betrieb 

 

Eine zusätzliche Anlaufstelle für Post- und 

Paketservices gibt es ab sofort in Postmünster: 

Die Deutsche Post und DHL haben in der 

Hauptstraße 7 eine Poststation in Betrieb 

genommen. Der neuentwickelte Automat ist 

rund um die Uhr und an sieben Tagen die 

Woche zugänglich, heißt es seitens der Post. 

 

Der gelbe Automat bietet nahezu alle 

Postdienstleistungen, die Kunden in Filialen 

am häufigsten nachfragen. Der Kauf von 

Brief- und Paketmarken ist ebenso möglich 

wie der Versand von Briefen und Paketen. 

Auch der Empfang von DHL Paketen ist an 

der Poststation 701 mit 35 Paketfächern 

möglich. Für diesen Service ist – wie bei der 

Packstation – eine einmalige Registrierung 

erforderlich. 

In ganz Deutschland gibt es bislang nur 400 

solcher Stationen. In Postmünster steht nun 

der erste Automat dieser Art im Landkreis, so 

Markus Ehm, Regionaler Politikbeauftragter 

der DHL Group. Außerdem bietet die Station 

noch einen besonderen Service. Die Kunden 

können Kontakt zu einem Mitarbeiter 

aufnehmen, entweder per Video oder über 

eine Sprechanlage. Dies ist wochentags von 8 

bis 20 Uhr sowie am Samstag von 8 bis 18 Uhr 

möglich. 

„Die Poststation ist ein Angebot an unsere 

Kundinnen und Kunden, postalische 

Leistungen auf für sie möglichst bequeme 

Weise an zusätzlichen Standorten zu nutzen“, 

sagt Markus Ehm. „An vielen Stellen 

erleichtern Automationslösungen uns bereits 

das alltägliche Leben – seien es 

Geldautomaten, Ticketautomaten oder DHL 

Packstationen.“ 

 

Auch Bürgermeister Stefan Weindl freut sich 

über den neuen Automaten: „Als die DHL 

uns darüber informierte, dass in Postmünster 

ein Poststation möglich wäre, gab es keine 

Zweifel, dafür einen idealen Platz zu finden, 

und an dem Platz stehen wir heute. Gerade 

bei uns auf dem Land ist jede Möglichkeit 

willkommen, wenn man notwendige 

Tätigkeiten vor Ort, das heißt auf kurzen 

Wegen, erledigen kann.“ 

 

Die Poststation hat einen Touchscreen und ist 

intuitiv bedienbar. Die Automaten haben 

einen integrierten Briefkasten sowie 

Paketfächer. Brief- und Paketmarken können 

an den Poststationen bargeldlos mit allen 

gängigen EC-Karten, mit Visa- und Master 

Card sowie mit Google Pay und Apple Pay 

gekauft werden. Die Nutzung der Poststation 

ist nicht mit zusätzlichen Kosten verbunden. 

Hier findet man die neue Poststation: 

 

https://img.pnp.de/ezplatform/images/_aliases/detail_teaser_item_image_variation/7/1/8/2/323032817-1-ger-DE/f9027e18f209-29-112616895.jpg


Im Rahmen einer Dienstversammlung 

wurden die neuen Feldgeschworenen der 

Gemeinde Postmünster von Bürgermeister 

Stefan Weindl feierlich vereidigt. 

Der bisherige Feldgeschworene, Herr Rudolf 

Kaltenberger, übte dieses Amt seit 

mittlerweile 13 Jahren in zuverlässiger Weise 

aus. Aus persönlichen Gründen beantragte 

dieser, sein Amt niederlegen zu können, was 

der Gemeinderat in der Sitzung vom 

November 2023 auch annahm. Als Nachfolger 

wurden Richard Sigl und Ludwig Schießl 

bestellt, welche sich künftig die Zuständigkeit 

für die Bereiche Schalldorf und Neuhofen 

teilen. Herr Ludwig Lagleder, der gleichzeitig 

Obmann der Feldgeschworenen ist, bleibt wie 

bisher mit den Gebieten Postmünster und 

Gangerbauer betraut. 

Der Leiter des Vermessungsamtes 

Pfarrkirchen, Matthias Holstein, sowie sein 

Stellvertreter, Christian Huber, erläuterten 

anfangs die historische Entwicklung und die 

Aufgaben dieses wichtigen kommunalen 

Ehrenamtes. Feldgeschworene sind 

Vertrauensleute und fungieren als Bindeglied 

zwischen den Bürgern und dem 

Vermessungsamt. Wichtigste Aufgabe ist die 

Mitwirkung bei Abmarkungen und das 

Anbringen von Grenzzeichen, wobei eine 

gewissenhafte und unparteiische 

Wahrnehmung der Aufgaben, sowie eine gute 

Ortskenntnis selbstverständlich sein muss.  

Bürgermeister Weindl vereidigte die beiden 

neuen Feldgeschworenen, wodurch sie nun 

offiziell das Ehrenamt übernommen haben. In 

seinen Schlussworten dankte er nochmals 

Herrn Rudolf Kaltenberger für seine 

langjährige Tätigkeit und wünschte den 

beiden Nachfolgern viel Erfolg und Freude bei 

den neuen, verantwortungsvollen Aufgaben. 

 Neue Feldgeschworene 

 von links: Christian Huber, stellvertretender Leiter Vermessungsamt Pfarrkirchen; Christian Hirl, 

Gemeindeverwaltung Postmünster; Ludwig Lagleder, Obmann der Feldgeschworenen Postmünster; Ludwig 

Schießl, neuer Feldgeschworener; Rudolf Kaltenberger, ausgeschiedener Feldgeschworener; Richard Sigl, neuer 

Feldgeschworener; Matthias Holstein, Leiter Vermessungsamt Pfarrkirchen und Stefan Weindl, Erster 

Bürgermeister  

 



Frau & Beruf 

Trotz positiver Entwicklungen in den letzten 

Jahren ist die Chancengleichheit von Frauen 

und Männern gerade im Bereich der 

Berufstätigkeit noch immer nicht gegeben. 

Der Fachbereich Kreisentwicklung am 

Landratsamt Rottal-Inn unterstützt Frauen und 

Mädchen mit vielfältigen Aktionen und 

Beratungsleistungen. Das umfangreiche 

kostenlose Angebot richtet sich an alle Frauen 

im Erwerbsleben wie Existenzgründerinnen 

oder solche die es werden wollen, 

Unternehmerinnen, Mädchen vor der 

Berufswahl, Wiedereinsteigerinnen. 

In vertraulichen, rund einstündigen 

Einzelgesprächen können sich Frauen jeden 

Alters und in jeder Lebenslage kostenlos von 

Fachberaterin Gabriele Zacher zu beruflichen 

Fragen beraten lassen und bekommen 

umfangreiche Hilfestellung zu Themen wie: 

 

 

• Eintritt ins Berufsleben 

• Berufliche (Neu-)Orientierung 

• Wiedereinstieg nach Baby- oder Pflegepause 

• Karriereplanung 

• Aus- und Weiterbildung 

• Weg in die Selbstständigkeit 

• Existenzgründung 

• Arbeitslosigkeit 

• Bewerbungstipps 

Mögliche Termine im ersten Halbjahr 2024 

wären: Mittwoch, 20.03.2024 / Mittwoch, 

15.05.2024 + zusätzliche Beratungsangebote 

jeweils von 9 bis 18 Uhr. 

Die Beratungstage finden in den Räumen des 

Landratsamtes bzw. der Kreisentwicklung in 

der Sparkasse Pfarrkirchen, Bahnhofstraße 19, 1. 

OG statt. Anmeldung und Informationen für die 

ca. einstündigen Beratungsgespräche unter Tel.: 

08541/9032795 oder per E-Mail an kontakt@bsc-

zacher.de. Sollten Sie aus dringenden Gründen 

bereits früher Unterstützung benötigen, können 

Sie sich jederzeit gerne telefonisch melden. 

 

 

mailto:kontakt@bsc-zacher.de
mailto:kontakt@bsc-zacher.de


KulturPass 

Der KulturPass ist ein Angebot der 

Bundesregierung für alle, die 2023 ihren 18. 

Geburtstag feiern konnten. Diese Personen 

erhielten ein Budget von 200 €, das sie für 

Konzert- und Theatereintritt, für Kinos und 

Parks, Museen und Ausstellungen, für 

Bücher, Tonträger, Musikinstrumente und 

vieles andere einsetzen konnten.  

Wer im Jahr 2023 seinen 18. Geburtstag 

feierte (Geburtsjahrgang 2005) und in 

Deutschland lebt, konnte bis zum 31.12.2023 

das persönliche KulturPass-Budget von 200 

€ über die KulturPass-Website oder -App 

für Konzert- und Theatereintritt, für Kinos 

und Parks, Museen und Ausstellungen, für 

Bücher, Tonträger, Musikinstrumente und 

vieles andere einsetzen. Das entsprechende 

Ticket oder den ausgewählten Artikel erhält 

man vor Ort bei den Kulturanbietenden. Die 

jungen Menschen sollen dabei für Kultur 

begeistert und gleichzeitig bei den lokalen 

Anbietenden die Nachfrage gestärkt 

werden. 

Das Budget des Jahrgangs 2005 kann noch 

bis zum 31.12.2024 eingelöst werden. 

Voraussetzung dafür ist, dass das Budget 

bis zum 31.12.2023 freigeschaltet wurde. 

Aktuell arbeitet der Beauftragte der 

Bundesregierung für Kultur und Medien 

darauf hin, dass der KulturPass auch für 

Jugendliche, die 2024 ihren 18. Geburtstag 

feiern (Jahrgang 2006), zur Verfügung steht. 

Dies hängt vom Beschluss des 

Bundeshaushalts ab. Sobald es dazu eine 

Entscheidung gibt, informieren wir auf 

unserer Homepage www.postmuenster.de 

sowie auf dem Instagram-Kanal unter 

@kulturpass.app. 

Weitere Informationen dazu finden Sie 

unter www.kulturpass.de 

 

http://www.postmuenster.de/
https://www.instagram.com/kulturpass.app/
http://www.kulturpass.de/


Seminare für Vereine 
 

Die Freiwilligenagentur Rottal-Inn „pack 

ma‘s“ informiert über die 

Weiterbildungsangebote für Vereine fürs 

erste Halbjahr 2024.  

 

Es sind folgende Seminare verfügbar: 

Kassenprüfung im Verein – gewusst wie!  

am 22. Februar 2024 um 19:00 - 20:30 Uhr  

 

Vereinsfeste und die Steuern – gibt es 

Optimierungsmöglichkeiten?  

am 21. März 2024 um 18:30 - 21:30 Uhr  

 

Risiko im Verein minimieren – Haftung und 

Absicherung bei Vereinsfesten  

am 11. April 2024 um 19:00 - 20:00 Uhr  

 

Vorstandsnachfolge – so kann sie gelingen!  

am 18. Mai 2024 um 9:00 - 12:00 Uhr  

 

Diese Angebote zur Vereinsförderung sind 

kostenfrei und für jeden Interessierten 

offen. Eine Terminvereinbarung bzw. 

Anmeldung ist erforderlich. Das Angebot 

richtet sich an die Vereine und Vorstände in 

unserer Kommune. Die Freiwilligenagentur 

freut sich auf viele Anmeldungen! Bei 

Fragen und zur Anmeldung wenden sich 

Interessierte bitte an: 

pack ma´s  

Freiwilligenagentur Rottal-Inn 

Bahnhofstraße 29, 94424 Arnstorf 

Telefon: 08723/20-7685 
www.pack-mas.bayern 

 

Alle Infos zum Bürgerenergiepreis 2024: 

www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis 

Bayerischer Innovationspreis Ehrenamt 2024 
 

 

 

WissensPost 

kuriose Fakten zum Schluss 

Zu den möglichen Nebenwirkungen von 

Aspirin gehören Kopfschmerzen. 

Friedrich Schiller packte faule Äpfel in seine 

Schreibtischschublade, weil ihn der Geruch 

inspirierte. 

Alexander der Große war klein: nur 1,50 m. 

Rund zwei Teelöffel Botox reichen aus, um 

die Weltbevölkerung zu vergiften. 

Auberginen enthalten Nikotin. 

Für die US-Auflage des letzten Harry-

Potter-Bandes wurden 217.475 Bäume 

gefällt. 

https://pack-mas.bayern/veranstaltung/kassenpruefung-im-verein-gewusst-wie-2/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/5715/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/5715/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/risiko-im-verein-minimieren-haftung-und-absicherung-bei-vereinsfesten/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/risiko-im-verein-minimieren-haftung-und-absicherung-bei-vereinsfesten/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/vorstandsnachfolge-so-kann-sie-gelingen/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/vorstandsnachfolge-so-kann-sie-gelingen/
https://pack-mas.bayern/veranstaltung/vorstandsnachfolge-so-kann-sie-gelingen/
http://www.pack-mas.bayern/
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